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Zu den Fotos auf der 1. und 2. Umschlagseite: Titelbild: Dreherin Karin Spaniel und 
Einrichter Peter Hoppe sind Mitglieder der Jugendbrigade „Junger Sozialist“ im VEB 
Drehmaschinenwerk Leipzig. Die Brigade übernahm ein Rationalisierungsobjekt. - 
2. Umschlagseite: oben: Das Zentrale Jugendaktiv im VEB Funkwerk Köpenick prüft 
und berät die Übernahme eines Jugendobjektes. - Oben rechts: Eisenflechter Manfred 
Hilger vom VEB Ingenieur-Hochbau Berlin kämpft mit seiner Brigade zum zweiten 
Mal um den Staatstitel. Unten: Junge Arbeiter aus dem VEB „Sachsenring“ Automobil­
werke Zwickau, die für die Verbesserung der Technologie und erhebliche Zeiteinspa­
rung in der Endmontage einen „Trabant“ als Sachprämie erhielten.
Fotos: ZB/Raphael, Lange, Mittelstadt, Steinberg


